
 

 

  
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Freunde, 
 
Ist es noch möglich, sich wirklich zu freuen? 
 
In einer Zeit, in der Kriege und Konflikte nicht aufhören, in der immer mehr Menschen vertrieben werden, in der die 
Ungleichheiten immer größer werden, in der die Sorge um die Zukunft an uns nagt, in der man vielleicht Krankheit oder 
Trauer durchlebet, in der die Familie vielleicht zerrissen ist, usw. - gibt es da noch Freude? 
 
Ja, natürlich gibt es noch Freude. Wir kennen die Freude an flüchtigen Vergnügungen, an all den persönlichen, materiellen 
oder eher emotionalen Befriedigungen. Es gibt die Freude über eine bestandene Prüfung, die Freude über ein Eis, es gibt 
die Freude des Staunens über die Schönheit einer Landschaft, die Freude einer Begegnung, die Freude über die 
Anwesenheit eines Freundes. 
 
Aber können wir in Freude sein, wenn neben uns so viele Menschen leiden? Können wir die Augen schließen und sie 
ignorieren? 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Das ist es, was jeder von uns beitragen kann. 
 
Ja, Gott hat uns seine Freude versprochen, und zwar seine 
vollkommene Freude! Es gibt das Geheimnis der tieferen 
Freude, die sich in der geteilten Liebe erweist. 
 

"Seid fröhlich mit denen, die sich freuen, und 
weint mit denen, die weinen". Röm 12,15 
 
  
 

“Dies habe ich euch gesagt, damit meine Freude in euch ist und 
damit eure Freude vollkommen wird. Das ist mein Gebot: Liebt 
einander, so wie ich euch geliebt habe.” Johannes 15, 10 -12 
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Die Geschwister der kleinen Fraternität der Gemeinschaft Chemin 
Neuf in Bethanien stellen sich der Herausforderung und teilen demütig 
das alltägliche Leben. Sie wollen dadurch Zeugnis ablegen von der 
Liebe Gottes und von jener Freude, die nur Er uns schenken kann. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
Ein sehr schöner Moment war die Osternacht, Feier der Auferstehung Christi! 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Trost und Schönheit in der Allianz mit den 
Dominikanerinnen von Bethanien! Im September durften 
wir den 100. Geburtstag von Sr. Maria-Regina feiern! 
 
 
 
 
 

So freuen wir uns, diesen schönen Ort zu teilen, 
an welchem so viele Menschen die Stille und den 
Frieden geniessen. Sie können im Gebet zur 
Ruhe kommen und Kraft tanken, bei Seiner 
Quelle sein und schöpfen. 



 

 

Unsere 20 MitarbeiterInnen kommen mit 
Freude zur Arbeit und tragen zur Ausstrahlung 
dieses Ortes bei. Alle waren versammelt, um 
Astrid in den Ruhestand zu verabschieden. Sie 
war viele Jahre lang die Bezugsperson im 
Speisesaal. Sie war eine vertrauenswürdige, 
diskrete und aufmerksame Person, die ihre Ar-
beit liebevoll und mit größter Professionalität 
ausübte. Sandra ist an ihre Stelle getreten und 
neue Gesichter verstärken das Team, wie 
Sylvia, Mathy, Anne-Marie. 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 Zwei junge französische 
Zivildienstleistende, Clément und 

Marilou, haben das Team in 
Bethanien im neuen Jahr 

unterstützt und verstärkt. 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Im Sommer fand bei uns das Metanoia-Festival statt, bei dem 
bis zu 600 Menschen zu den verschiedenen Veranstaltungen 
und Treffen kamen. 
 
 

 
 
 
 

 
Zahlreiche Gruppen und Einzelpersonen sind 
das ganze Jahr über unsere Gäste. Manchmal 
entdecken sie das Haus neu, manchmal 
kommen sie schon seit vielen Jahren in 
grosser Treue. 
 
Viele kommen zu Exerzitien (Exerzitien nach 
Ignatius, Wandern und Beten, Kana für 
Paare, usw.) und kehren nach Hause zurück, 
um ihre Freude, Christus kennengelernt zu 
haben, zu teilen. 
 
Immer zahlreicher werden auch die 
Passanten und Wanderer. Sie halten an, um 
in der Kapelle zu verweilen oder einfach nur, 
um einen Kaffee im Speisesaal mit 
Panoramablick zu trinken. 



 

 

Und parallel dazu wird hinter den Kulissen das großartige Projekt “Niklaus und Dorothee Alive” vorbereitet. Eine 
künstlerische 360° Show von höchster Qualität, die uns in ihr Leben eintauchen lässt, die zu ihrer Zeit den Kampf vom 
Krieg zum dauerhaften Frieden geführt haben. 
Mehr Infos: niklaus-dorothee.ch/fr 
 

 
 
 
Jeder von uns kann dieser Kanal sein, durch den die Freude in die Welt ausgegossen wird. 
 
 

 
 
 
Ich wünsche Ihnen das Glück, geliebt zu werden und andere zu lieben, die Freude am Schenken und in der 
Hoffnung zu bleiben! 
 
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Jahr 2024! 
 
 
Für die Gemeinschaft Chemin Neuf und das Gästehaus Kloster Bethanien 
 
Anny Lang 

 

Obwaldner Kantonalbank 

Verein Bethanien 

IBAN: CH66 0078 0000 3167 9611 9  

Kontonummer: 60-9-9 

Vielen Dank für Ihre Freundschaft, Ihr 
Gebet und Ihre Unterstützung. 


